
Putins Krieg gegen die Ukraine - eine Zwischenbilanz
Kein Ende in Sicht?
Podiumsdiskussion28. Februar

2023
18-20 Uhr

Begrüßung
Prof. Dr. Peter EICH (Sprecher des GRK 2571 Imperien / Alte Geschichte)

Moderation
Prof. Dr. Melanie ARNDT (Wirtschafts-, Sozial- und Umweltgeschichte)

Diskussionsteilnehmer*innen
Prof. Dr. Sabine DABRINGHAUS (Ostasiatische Geschichte)

Prof. Dr. Heinrich KIRSCHBAUM (Slavische Philologie)

Prof. Dr. Tim KRIEGER (Ordnungs- und Wettbewerbspolitik)

Prof. Dr. Jörn LEONHARD (Neuere und Neueste Geschichte Westeuropas)

Prof. Dr. Dietmar NEUTATZ (Neuere und Osteuropäische Geschichte)

Jun.-Prof. Dr. Elisabeth PILLER (Transatlantische und Nordamerikanische Geschichte)

Die Podiumsdiskussion findet über Zoom statt. Die Zugangsdaten werden am Tag der Veranstaltung über den Newsletter des
Kollegs verschickt. Eine Anmeldung ist per Email an <grk-2571-public-on@grk2571.uni-freiburg.de> möglich.

Mit dem russischen Angriff vom 24. Februar 2022 trat der Konflikt zwischen der Russischen Föderation und der Ukraine in eine
neue Phase.
Am 9. März 2022 hat eine interdisziplinäre Gruppe aus Freiburger Professorinnen und Professoren die globalen Implikationen
des Kriegs analysiert und sich mit seinen immer wieder postulierten imperialen Traditionen auseinandergesetzt. Ein Jahr nach
dieser ersten Reaktion wollen dieselben Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler auf ihre eigenen Stellungnahmen
zurückblicken und in einer Diskussion mit dem Publikum eine Zwischenbilanz ziehen.

https://bawü.social/@GRK2571/


